


Übersetzung:

Carmat – Kapitalerhöhung –  
40,5 Mio. EUR sichern Liquidität 
bis März 2023 

Konfrontiert mit einem in Kürze bevorstehenden Liquiditätsengpass, hat sich die Aktiengesellschaft 

Carmat zu einer Privatplatzierung entschlossen, und nicht zu einer Kapitalerhöhung am offenen 

Markt, angesichts der geopolitischen Unsicherheiten in Europa und der Präsidentenwahl in 

Frankreich. Die Transaktion, die Montagabend kurz nach Börsenschluss lanciert wurde, peilte ein 

Gesamtvolumen von ungefähr 30 Mio. EUR an, und konnte im Laufe der Nacht mit einer Summe von 

40,5 Mio. EUR abgeschlossen werden, wie am Dienstagmorgen verkündet wurde. Wie kam es zu 

dieser erhöhten Nachfrage? „Manche Investoren haben die Qualifizierung Emmanuel Macrons für 

die zweite Runde der Stichwahl abgewartet, bevor sie sich für eine Teilnahme entschlossen haben, 

daher sind mache Orders erst sehr spät am Montagabend eingegangen“, erklärt Stéphane Piat, 

Vorstandsvorsitzender von Carmat, die zum Jahresabschluss 2021 über 39,2 Mio. EUR an liquiden 

Mitteln verfügte. Es ist ein Zwischenschritt: „Das ist ein erster notwendiger Schritt, der unsere 

finanzielle Reichweite von Juli 2022 auf März 2023 verlängert, er reicht aber nicht aus, um ein 

Finanzpolster zu erlangen, das unseren Bedarf deckt“ gab er zu. „Aber wir haben uns entschieden, 

diese Gelegenheit zu ergreifen, weil wir nicht das Risiko eingehen wollten, die zweite Runde der 

Präsidenten-Stichwahl abzuwarten.“  

Medical Strategy – Neueinstieg 

36,5 Mio. EUR des Gesamtbetrages wurden von spezialisierten, strategischen Investoren gezeichnet, 

darunter Medical Strategy, die mehr als 6% der Transaktion abgedeckt haben. Die bestehenden 

Aktionäre haben 22 Mio. EUR gezeichnet, die zu 100% bedient wurden, beginnend mit Matra 

Defense (10 Mio. EUR), Santé Holdings (5 Mio. EUR), und Lohas (3 Mio. EUR). Für die Durchführung 

dieser Transaktion hat sich die Gesellschaft an die britische Plattform PrimaryBid gewandt, die ihre 

Tätigkeit in Frankreich im Juni 2021 in Kooperation mit der Euronext aufgenommen hat, um den 

speziellen Zugang zu Kapitalerhöhungen von gelisteten Gesellschaften zu erleichtern. „Das ist ein 

geniales Werkzeug, die es 1,600 kleinen Investoren mit einem Klick in einem Zeitraum von 4 

Stunden ermöglicht hat, einen Betrag von 4,1 Mio. EUR zu investieren“, ist Stéphane Piat begeistert. 

Seit seiner Gründung im Oktober 2008 hat Carmat Mittel in Höhe von 400 Mio. EUR erhoben, davon 

320 Mio. EUR an Eigenkapital, 40 Mio. EUR an Fremdkapital und 40 Mio. EUR an öffentlicher 

Förderung.   
Quelle: Les Echos, „40,5 millions sécurisent sa trésorerie jusqu’à mars 2023“, 13.4.2022 
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